
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

März 2014 

„Sorry“ – hier kommt Berlin. Mit 
7 Damen im Hauptfeld – Ein 
Indiz für erfolgreiche Deutsche 
Meisterschaften. 



  



20 Goldmedaillen bei den Norddeutschen Einzel-
Meisterschaften der Seniorinnen/Senioren in Güstrow 

 
Bei den Norddeutschen Meisterschaften der Senioren, welche am vergangenen 
Wochenende in Güstrow stattgefunden haben, gab es wieder einmal reichlich 
Edelmetall für die Berliner Tischtennis Spieler! 
 

Insgesamt 20 Goldmedaillen konnten die Spieler des 
Berliner Tisch-Tennis Verbandes (teilweise in 
Doppel-Konkurrenzen mit Partnern aus anderen 
Landesverbänden) erkämpfen. Hierbei wurden 8 Titel 
bei den Damen, 10 Titel bei den Herren und 2 Titel 
im Mixed errungen. Neben den genannten 
Goldmedaillen wurden zudem zahlreiche Silber- und 
Bronzemedaillen erspielt. Erwähnenswert ist dabei, 
dass von 13 möglichen Einzeltiteln 10 an 
Spieler/innen des BTTV gegangen sind. 

 
Der Berliner Tisch-Tennis Verband gratuliert allen Teilnehmern zu Ihren hervorragenden 
Ergebnissen und wünscht allen Qualifizierten zu den Deutschen Meisterschaften 
weiterhin viel Erfolg! 

 
 Diego Hinz 

 
 
 
 

Champions League: ttc berlin eastside gewinnt das Final-
Hinspiel gegen Fenerbahce Istanbul 

 
Was für ein nervenaufreibender Abend in der ausverkauften Halle des Freizeit 
Forums Marzahn. Über drei Stunden duellierten sich der ttc berlin eastside und 
Fenerbahce Istanbul am vergangenem Freitag im Hinspiel des Champions-League-
Finals. 
 

Trainerin Irina Palina sorgte vor dem ersten Ball für 
eine Überraschung: Sie zog die frischgebackene 
zweifache Deutsche Meisterin Shan Xiaona auf die 
dritte Position und stellte Irene Ivancan auf die Erste. 
Wer Irene kennt, war nicht sonderlich beunruhigt, als 
die 30-jährige den ersten Satz sang und klanglos mit 
4:11 abgab. Sofort nach dem Seitenwechsel war die 
Defensivstrategin voll konzentriert und zeigte 
Tischtennis vom Allerfeinsten. Irene variierte ihre 
Topspins sehr clever, mal mit Spin, mal mehr 

Geschwindigkeit, so dass Cheng I-Ching gar keinen Rhythmus mehr fand. An diesem 
variablen Spiel hielt die Abwehrkünstlerin das gesamte Match fest und siegte völlig 
verdient mit 3:1. 



Das war ein Auftakt nach Maß und ließ den türkischen Fanblock an der Tischfront 
verstummen.  
Beflügelt von der 1:0 Führung sicherte sich Gina Pota im nächsten Match gegen die 
gebürtige Chinesin Hu Melek gleich den ersten Satz in der Verlängerung. Im zweiten 
Durchgang lag die Ungarin schon aussichtsreich in Front aber dann agierte sie nicht 
mehr so losgelöst und musste den Ausgleich hinnehmen. Etwas von der Rolle überließ 
Gina der Türkin das Ruder und gab auch die folgenden zwei Sätze zum 1:3 Endstand ab. 
Somit stand es zur Pause 1:1 und beide Trainer gingen mit dem gleichen Personal in die 
weiteren Matches auf den Positionen Eins und Zwei. 
Nun lag es in der Hand von Shan Xiaona den Deutschen Pokalsieger wieder in Führung 
zu bringen. Ihr gegenüber stand die zweimalige Europameisterin Victoria Pavlovich. „Ich 
wollte diese Partie treffen, da Shan immer brandgefährlich gegen defensive Spielerinnen 
ist, aber heute hat etwas die Durchschlagskraft gefehlt“, erklärte „Ira“. 
Zwar gewann „Nana“ den ersten Satz, doch im weiteren Spielverlauf zeigte „Vica“ ihr 
Kämpferherz, agierte nahezu fehlerlos und ließ unsere Spitzenspielerin teilweise 
verzweifeln. Knackpunkt dieser Partie war die hauchdünne Niederlage in der 
Verlängerung des dritten Satzes, danach lief bei der zweifachen Deutschen Meisterin 
nichts mehr zusammen. 
Mit dem Rücken zur Wand und mit dem Wissen, dass bei einer Niederlage der Traum 
von dem zweiten Titel in der Champions-League wahrscheinlich geplatzt wäre, stieg 
Irene ein zweites Mal in die Box. Getragen von den Anfeuerungsrufen der ttc-Fans zeigte 
die Vize-Europameisterin von 2011 erneut eine unglaublich starke spielerische aber auch 
mentale Leistung. Irene fertigte Hu Melek, die Nummer 26 der Welt, glatt in drei Sätzen 
ab aber besonders erwähnenswert ist die Tatsache, dass die Deutsche in allen drei 
Sätzen hinten lag und jeweils mit 11:9 die Oberhand behielt. 
Nach drei Stunden bestritt Gina gegen Cheng I-Ching das letzte Match. Die knapp 400 
Zuschauer zeigten keine Spur von Müdigkeit und klatschten, schrien was das Zeug hielt. 
Etwas verunsichert von der ersten Niederlage gab die Nummer 2 des ttc direkt den 
ersten Satz ab. Doch Gina, die in den letzten Jahren viele wichtige Punkte für den 
Ostclub holte, enttäuschte auch gestern nicht. Wie ausgewechselt und in ihrer gewohnt 
lockeren Manier nahm die 29-jährige das Heft in die Hand, bewahrte auch in den 
kritischen Phasen des Spiels einen kühlen Kopf und besiegelte mit ihrem 3:1 Erfolg den 
3:2 Gesamtsieg. 
 
Nach dem verwandelten Matchball hielt es keinen ttc-Fan mehr auf den Sitzen, mit 
Standing Ovations feierten sie Gina und das gesamte Team. 
„Ich bin noch immer sprachlos, die sechs Damen haben Tischtennis auf allerhöchstem 
Niveau zelebriert und ich bin unglaublich stolz auf unser Team“, freut sich ttc-Präsident 
Alexander Teichmann über den Sieg. 
 
Damit haben die Damen für das Rückspiel am Sonntag, den 13.04.2014, eine 
komfortable Ausgangssituation geschaffen. 
 
Details zur Fanreise nach Istanbul finden Sie auf der Homepage des ttc berlin eastside: 
http://www.ttc-berlin-eastside.de 
 

 ttc berlin eastside 

  



2 Titel für Berlin bei den Deutschen Meisterschaften 
 
Shan Xiaona (ttc eastside) wird Deutsche Meisterin im Einzel sowie im Doppel 
zusammen mit ihrer Mannschaftskameradin Kristin Silbereisen! 
Stürzebecher/Aydin (Düppel/Siek) kommen im Herren-Doppel unter die besten 8! 
 

Die Deutschen Meisterschaften 2014 endeten für den 
BTTV sehr erfolgreich. Shan Xiaona bezwang im 
Finale ihre Nationalmannschaftskollegin Han Ying mit 
4:2 und wurde somit nach ihrem Titel 2013 auch 
2014 Deutsche Meisterin. 
Ihren Titel nicht verteidigen konnte zur Freude der 
Berliner das sympathische Duo Winter/Solja. Denn 
sie verloren im Doppelfinale gegen Shan/Silbereisen 
mit 4:2. 
Shan darf sich somit gleich über 2 Deutsche 

Meistertitel freuen und Kristin kann dank ihrem Meistertitel im Doppel, trotz ihrer 
Einzelniederlage im Viertelfinale gegen Nachwuchsass Nina Mittelham, doch noch 
zufrieden mit ihrem Abschneiden bei den Deutschen Meisterschaften sein. Einen sehr 
guten 3. Platz im Einzel erreichte unser Abwehrass Irene Ivancan. Sie konnte sich im 
Viertelfinale in einem hochklassigen und spannenden Spiel mit 4:3 gegen Petrissa Solja, 
die im nächsten Jahr den ttc berlin eastside verstärken wird, durchsetzen. 
Nachdem es alle 4 Damen, die am Freitag in die Qualifikation mussten, in die Endrunde 
geschafft hatten, war für sie in der 1. KO-Runde Schluss. Trotzdem können sie mit ihrem 
Abschneiden und ihrer Leistung sehr zufrieden sein. 
Soraya Domdey musste gegen die spätere Deutsche Vizemeisterin Han Ying ran. Trotz 
vieler guter Ballwechsel war sie letztendlich deutlich mit 4:0 unterlegen. 
Vivien Scholz durfte sich mit der Bundesligaspielerin Nadine Bollmeier messen. 
Nachdem sie den ersten Satz nur knapp verloren hatte, sah der 2. Satz lange Zeit sehr 
gut für sie aus. Doch ihre 3 Satzbälle bei 10:7 konnte ihre Gegnerin allesamt abwehren, 
ehe Vivien bei 11:10 den 4. Satzball hatte. Diesen konnte Vivi auch verwandeln, nur der 
Schiedsrichter hatte was dagegen, da er beim Aufschlag von Vivien noch nicht bereit 
gewesen war. Verständlicher Weise ärgerte sich die Füchsin sehr darüber und fand so 
nicht mehr die nötige Konzentration, um den 2. Satz noch siegreich zu gestalten. Der 3. 
Satz ging dann deutlich an N. Bollmeier, ehe Vivien den 4. Satz mit 11:6 gewann. Leider 
fand die für Essen spielende Bollmeier im 5. Satz wieder besser ins Spiel und so war 
dann die 4:1 Niederlage für die erst 16 Jährige Internatsschülerin besiegelt. 
Wäre der 2. Satz nicht so unglücklich verloren gegangen, wäre mit Sicherheit auch mehr 
drin gewesen. 
Alina Jajeh durfte gegen unsere Deutsche Meisterin Shan Xiaona ran. Auch Alina zeigte 
eine gute Leistung und konnte Shan immerhin ein Satz abnehmen, was schon eine 
riesen Leistung ist. Sarah-Madeleine Schrödter hatte es mit der 3-fachen 
Jugendeuropameisterin Nina Mittelham zu tun. Anfangs sah es ganz danach aus, als ob 
Sarah eine Sensation schaffen könnte. Denn nach erstem gewonnenem Satz, war sie 
auch im 2. Satz schon mit 7:2 in Führung. Leider gab Sarah diesen Satz doch noch ab 
und verlor auch den 3. Satz nur hauchdünn mit 12:10. Die 17 jährige Nationalspielerin 
ließ sich das Spiel nun nicht mehr aus der Hand nehmen und konnte auch die nächsten 
2 Sätze gewinnen. Ihr Betreuer Christian Nohl meinte nach dem Spiel: „Sarah ist super 
ins Spiel reingekommen und hat sehr gut gespielt. Sicher war es für Sarah auch ein 
Vorteil, dass Nina eine längere krankheitsbedingte Pause hinter sich hat und das Spiel 
von Sarah für Nina nicht gerade das angenehmste ist. Doch letztendlich hat sich die 



Klasse von Nina durchgesetzt. Eine wirkliche Chance wäre nur dann da gewesen, wenn 
sie den 2. Satz nach dem 7:2-Vorsprung zur 2:0 Führung durchgebracht hätte.“ 
Im Damendoppel konnte sich unsere Paarung Domdey/Scholz in der 1. Runde recht 
deutlich über Kämmerer/Shiiba durchsetzen, ehe in der 2. Runde die späteren 
Titelträgerinnen Shan/Silbereisen, eine Nummer zu groß waren. 
Das Doppel Jajeh/Schrödter kam leider über die 1. Runde nicht hinaus. Sie verloren 
gegen das Nachwuchsdoppel Säger/Wolf mit 3:1 Sätzen. 
 
Im Herreneinzel war am Samstag nur noch ein Berliner vertreten. Sebastian Borchardt 
verlor überraschend deutlich gegen den Baden-Württemberger Frederik Jost mit 4:0. 
Sebastian meinte nach dem Spiel: „Es ist schwer, im 1. Spiel gleich voll auf der Höhe zu 
sein. Da ich Freitag in der Gruppenphase nicht antreten musste, war es mein 1. Spiel in 
der Haupthalle und in dieser war das Spielgefühl schon ein ganz anderes als in der 
Nebenhalle,  in der ich mich eingespielt hatte. Aber Frederik hat wirklich gut gespielt und 
deshalb war die Niederlage auch in der Höhe total verdient.“ 
Auch im Doppel war für den Spandauer schon in der 1. Runde Schluss. Zusammen mit 
seinem Partner Björn Baum verlor er gegen Brosig/Walther G. hauchdünn mit 12:10 im 5. 
Satz. 
Marcus Hilker konnte mit seinem Doppelpartner Schabacker, nach Freilos in der 1. 
Runde,im Achtelfinale dem Bundesligadoppel Filus/Walther R. immerhin einen Satz 
abnehmen. 
Richtig stark spielte das Duo Stürzebecher/Aydin. Nachdem sie in der 1. Runde gegen 
die Zweitligapaarung Mühlbach/Schreyer 3:2 gewannen, waren sie auch in der 2. Runde 
gegen Jost/Qiu mit dem gleichen Ergebnis erfolgreich. 
Im Viertelfinale waren dann leider Mengel/Duda eine Nummer zu groß. 4:1 hieß es zum 
Ende für die beiden B-Kaderspieler. 
 
Delegationsleiter Christian Nohl zieht ein positives Fazit aus den 3 Tagen bei den 
Deutschen Meisterschaften: „Wir können mit dem Abschneiden in Wetzlar sehr zufrieden 
sein. Alle 4 Damen, die in die Qualifikation mussten, haben es in die Endrunde geschafft 
und auch Sebastian Stürzebecher hat in der Gruppe mit seiner 2:1 Bilanz ordentlich 
abgeschnitten. Der Höhepunkt des Wochenendes waren heute natürlich die 2 Titel für 
den BTTV!“ 
 

 Johannes Gohlke  



54. TTT 2014 
 

Termine für das TTT 2014: 
 
29./30.03.2014 4. Qualifikationsturnier - Hansastr. 153 
 
Samstag 10:00Uhr AK Allg.Kl. II, Senioren 50 und 60 
               13:30Uhr AK Allg Kl. I, Senioren 40 
 
Sonntag 10:00Uhr AK C-, B-, A-Schüler, Jungen 
 
 
 
12./13.04.2014 Mannschaftsturnier - Winsstr. 50 
 
Samstag 11:00Uhr AK bis 30 J. und ab 50 J. 
Sonntag 11:00Uhr AK 31-49 J. 
 
 
 
17.05.2014 Finale Einzelturnier - Sportforum Weißenseer Weg 53, Große Spielhalle 
 
10:00Uhr AK weiblich und männlich C-, B-, A-Schüler, Mädchen/Jungen, ab 70 
14:00Uhr AK weiblich und männlich Allg Kl. I, II, Senioren 40, 50, 60 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bettv.de und in der BTTV-Geschäftsstelle.  
  

Impressum 
 
Herausgeber/:   Berliner Tisch-Tennis Verband e.V. 
Redaktion          Paul-Heyse-Straße 29, 10407 Berlin 

        Tel. 892 91 76       Fax: 892 11 37 
e-mail: geschaeftsstelle@bettv.de 
Internet: www.bettv.de 
 

 
Titelbild:   Deutsche Meisterschaften 2014 
Foto:    Johannes Gohlke 
 
 
Verantwortlich für den Inhalt: Michael Althoff 

http://www.bettv.de/


Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 

 

 

Sa 22.03.14 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – VfR Weddel 

Sa 22.03.14 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TUSEM Essen 

So 23.03.14 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – VfR Weddel 

Sa 29.03.14 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – SSV Neuhaus 

Sa 29.03.14 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Borussia Spandau – TSV Schwarzenbek 

So 30.03.14 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – SSV Neuhaus 

So 30.03.14 12.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Borussia Spandau – TSV Bargteheide 

Sa 12.04.14 18.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – Hamburger SV 

So 13.04.14 13.00 Uhr Regionalliga Herren Hertha BSC Berlin – Hamburger SV 

So 11.05.14 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TTG Bingen/Münsters. 

So 18.05.14 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – SV DJK Kolbermoor 

 

 

Füchse Berlin:  VfL Tegel: 
Sporthalle Grundschule am Schäfersee Sporthalle Hatzfeldallee 
Baseler Straße, 13407 Berlin  Hatzfeldallee 19, 13509 Berlin 
 

Hertha BSC: TTC Borussia Spandau 
Ernst-Reuter-Gesamtschule Ernst-Ludwig-Heim-Grundschule 
Bernauer Straße 89, 13355 Berlin Grunewaldstr. 8, 13597 Berlin 
 

ttc berlin eastside: ttc berlin eastside: 
Championsleague: Bundesliga: 
Freizeitforum Marzahn Sporthalle am Anton-Saefkow-Platz 
Marzahner Promenade 55, 12679 Berlin Anton-Saefkow-Platz 4, 10369 Berlin 
  



AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 
MÄRZ 2014 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 
 
Die BTTV-Geschäftsstelle hat feste Sprechzeiten: montags und dienstags sind wir von 
10.00 Uhr – 14.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und 
telefonisch erreichbar. Nach Absprache sind auch Termine außerhalb dieser Zeiten 
möglich. 
 
 

VERBANDSPOST 
 
Die Verbandspost für den Monat April 2014 ist am 24. April 2014 abholbereit. An diesem 
Tag (Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
 
TERMINE 
 

- Die Schiedsrichtertagung 2014 findet am 01. April um 19.00 Uhr im Clubraum des 
Funktionsgebäudes in der Paul-Heyse-Str. statt. Antragsschluss: 20. März 2014 
 

- Die Seniorentagung 2014 findet am 07. April 2014 um 19.00 Uhr im Clubraum des 
Funktionsgebäudes in der Paul-Heyse-Str. statt. Antragsschluss: 31. März 2014 
 

- Die Sportwartetagung 2014 findet am 17. April 2014 um 18.00 Uhr im Clubraum des 
Funktionsgebäudes in der Paul-Heyse-Str. statt. Antragsschluss: 10. April 2014 

 
- Der ordentliche Verbandstag 2014 findet am 12. Mai 2014 um 18.00 Uhr im 

Coubertin-Saal des LSB Berlin statt. Antragsschluss: 14. April 2014 
 
 
INFORMATIONEN PER MAIL 
 
Für kurze aber durchaus wichtige Mitteilungen wird vermehrt die Newsletter-Funktion im 
tt-live genutzt. Die meisten Vereine haben nicht alle Funktionäre mit E-Mailadresse 
eingetragen. Relevant sind vor allem Abteilungsleiter / Vorsitzender, Sport- und 
Jugendwart. 
 
 
C-TRAINER AUSBILDUNG 2014 
 
In der Zeit von Ende April bis Anfang Juli findet die diesjährige C-Lizenz Ausbildung statt. 
Anmeldeschluss ist der 13. April 2014. Mehr Informationen finden Sie in der beiliegenden 
Ausschreibung. 
 
 
 
 



TURNIERE – TERMINE 
 
Erwachsene 
 
12.04.13 Final Four-Turnier Qualifikation zur DPM f. Verbandsklassen 
 Ausrichter: Lichtenrader SC Ort: Paul-Heyse-Str. 
 
13.04.13 Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft für Leistungsklassen 
 Ausrichter: Lichtenrader SC Ort: Paul-Heyse-Str. 
 
26./27.04.13 Norddeutsche Mannschaftsmeisterschaften der Senioren 
 Ort: Hamburg 
 
 
Jugend 
 
22./23.03. Aufstiegsturniere weibliche Klassen 
 Ausrichter: TTV Friedrichsfelde Ort: Römerweg 120 
 
22./23.03. Aufstiegsturniere A-Schüler 
 Ausrichter: Köpenicker SV Ajax Ort: Keplerstraße 7 
 
22./23.03. Aufstiegsturniere B-Schüler 
 Ausrichter: Charlottenburger TTC 70 Ort: Nehringstr. 8 
 
22./23.03. Aufstiegsturniere Jungen 
 Ausrichter: SV Lichtenberg 47 Ort: Murtzaner Ring 37 
 
05./06.04 Deutschlandpokal Jugend/Schüler 
 Ort: BYTTV/TTBW 
 
26./27.04. Deutsche Meisterschaften Jugend 
 Ort: Mühlhausen (TTTV) 
 
Die Ausschreibungen zu den Jugendturnieren sind im Internet unter 
www.leistungsliste.net eingestellt. Dort können die Ausschreibungen heruntergeladen 
werden. 

 

 

TURNIERE – ERGEBNISSE 
 
 

Deutsche Meisterschaften Damen / Herren – Wetzlar (28.2.-02.03.)  
 
Damen Einzel           Damen-Doppel  
1. Shan Xiaona (ttc berlin eastside)    1. Shan/Silbereisen (ttc berlin eastside) 
2. Han Ying (Club KTS Tarnobrzeg     2. Solja/Winter (Linz AG Froschberg / SV DJK Kolbermoor) 
3. Irene Ivancan (ttc berlin eastside)    3. Bollmeier/Krämer (TUSEM Essen / TV Busenbach 1905 e.V.) 
3. Nina Mittelham (TuS Bad Driburg )    3. Barthel/Mühlbach (Kroatien / TTV Leutzscher Füchse 1990) 
 
Herren Einzel           Herren Doppel  
1. Dimitrij Ovtcharov (Fakel Gazprom Orenburg) 1. Hielscher/Steger (Post SV Mühlhausen / 1. FC Saarbrücken) 
2. Timo Boll (TTC Borussia Düsseldorf)     2. Duda/Mengel (TTC Bergneustadt / TTC matec Frickenhausen) 
3. Ruwen Filus (TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell)  3. Christ/Wehking (TV 1879 Hilpoltstein / 1. FC Köln) 
3. Patrick Franziska (TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell) 3. Mohr/Scheja ( / TTC Ober-Erlenbach 1987) 
 
 

http://www.leistungsliste.net/


Norddeutsche Einzelmeisterschaften der Senioren/innen – Güstrow (15./16.03.) 
 
Seniorinnen 40 Einzel Senioren 40 Einzel 
1. Sabine Weichel (HTTV) 1. Axel Berger (Füchse Berlin) 
2. Dr. Sabine Barz-Todt (TTVSH) 2. Stephan Köpp (Füchse Berlin) 
3. Carola Bratvogel (SC Eintracht Berlin) 3. Mathias Wähner (TTVMV) 
3. Ina Molatta (TTVSH) 3. Thorsten Arnold (Eintracht Südring) 
 
Seniorinnen 50 Einzel Senioren 50 Einzel 
1. Michaela Schmidt (TTC Neukölln) 1. Henri Mühlfeld (Köpenicker SV Ajax) 
2. Sabine Schmidt (HaTTV) 2. Erik Kirsten (TTVB) 
3. Anka Mutke (TTVB) 3. Norbert Adolph (SC Charlottenburg) 
3. Ellen Stöckel (TTC Neukölln) 3. Jens Heuck (TTVSH) 
 
Seniorinnen 60 Einzel Senioren 60 Einzel 
1. Gabi Kochanski (HaTTV) 1. Bernhard Thiel (CfC Hertha 06) 
2. Gabriele Assall (TTVSH) 2. Nils Reh (HaTTV) 
3. Angelika Brügmann (HaTTV) 3. Dieter Jürgens (TTVSH) 
3. Monika Knutz (HaTTV) 3. Enrique Frischen (SC Siemensstadt) 
 
Seniorinnen 65 Einzel Senioren 65 Einzel 
1. Marianne Kerwat (TTC Neukölln) 1. Gerhard Zeidler (BSC Eintracht Südring) 
2. Vera Meyer (HaTTV) 2. Rudolf Steiner (Tennis Borussia) 
3. Marion Geselle (TTVMV) 3. Karl-Heinz Seifert (TTVSH) 
3. Anneliese Ottens (TTVSH) 3. Dietrich Leidel (Spandauer TTC) 
 
Seniorinnen 70 Einzel Senioren 70 Einzel 
1. Jutta Baron (TTC Neukölln) 1. Zlatko Volk (Hertha BSC) 
2. Ellen Haak (TTVSH) 3. Uwe Wienprecht (Spandauer TTC) 
3. Ursula Kunstein (TTVSH) 3. Dr. Reinhard Lahme (TTVSH) 
3. Gunda Stuhr (HaTTV) 3. Dieter Pätzel (TTVSH) 
 
Seniorinnen 75 Einzel Senioren 75 Einzel 
Nicht besetzt  1. Peter Gerigk (Spandauer TTC) 
 2. Klaus Becker (VfB Hermsdorf) 
 3. Werner Grosenick (TTVMV) 
 3. Peter Czichowski (TTVSH) 
 
Seniorinnen 80 Einzel Senioren 80 Einzel 
1. Ulla Poplawski (Spandauer TTC) 1. Helmut Voß (HeTTV) 
2. Anneliese Bischoff (HaTTV) 2. Harry Neupötsch (TTVB) 
3. Liselotte Raese (TTVSH) 3. Harry Blom (HeTTV) 
3. Margit Miersch (TTVSH) 3. Horst Fischer (TTVB) 
 
 

Deutsche Meisterschaften Schülerinnen / Schüler – Wiesbaden (15.3.-16.03.)  
  
Schülerinnen Einzel         Schülerinnen-Doppel  
1. Luisa Säger (TTC 1946 Weinheim e.V.)   1. Luisa Säger / Jennie Wolf (TTC Weinheim / TV Busenbach) 
2. Jennie Wolf (TV Busenbach 1905 e.V.)   2. Sejla Fazlic / Jule Wirlmann (Schwarzenbeck / KielerTTK) 
3. Natalia Mozler (TSV Herrlingen)     3. Natalia Mozler / Ann-Katrin Ziegler (TSV Herrlingen) 
3. Johanna Wiegand (Torpedo Göttingen   3. Sarah Mantz / Lotta Rosa (DJK Kolbermoor / Hannover 96) 
  
Schüler Einzel           Schüler Doppel  
1. Kay Stumper (TTC Singen)      1. Alexander Gerhold / Jannik Xu (TTC Wöschbach / SV Bolzum) 
2. Jannik Xu (SV Bolzum)        2. Adam Janicki / Michael Schwarz (Richtsberg / Oberwürzbach) 
3. Tobias Hippler (TSV Heiligenrode)    3. Sven Hennig / Kay Stumper (FT Freiburg / TTC Singen) 
3. Alexander Gerhold (TTC Wöschbach) 3. Tom Schmidt / Marvin Werner (Breitenbach / Dreieichenhain) 
 



 
 
 


